
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Gemeinde Niedernhausen, Ortsteil Niedernhausen 
 

Bebauungsplan Nr. 27/2018 
 

„Gewerbegebiet an der L3026“  
 

4. Änderung 
 

 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 

§ 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 und § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 BauGB 

sowie der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 

BauGB i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 und § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 BauGB eingegange-

nen Stellungnahmen mit Hinweisen und Anregungen (Frist bis zum 24.01.2020). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Niedernhausen und Wettenberg, den 02.03.2020 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 

§ 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13a BauGB  

 

Stellungnahmen mit Anregungen  

AbwasserVerband Main-Taunus (16.12.2019) 

Anerkannte Naturschutzverbände – NABU-Gruppe Idstein (20.01.2020) 

Deutsche Telekom Technik GmbH (22.01.2020) 

Hessen Mobil Wiesbaden (29.01.2020) 

Kreisausschuss des Rheingau-Taunus-Kreis, FD: Untere Bauaufsichtsbehörde 

(23.01.2020) 

Kreisausschuss des Rheingau-Taunus-Kreis, FD: Untere Wasserbehörde 

(30.01.2020) 

Naturpark Rhein-Taunus (05.12.2019) 

Regierungspräsidium Darmstadt, Kampfmittelräumdienst (23.01.2020) 

Regierungspräsidium Darmstadt (31.01.2020) 

 

Stellungnahmen ohne Anregungen 

Amprion GmbH (16.12.2019) 

Amt für Bodenmanagement Limburg an der Lahn (23.01.2020) 

IHK Wiesbaden (24.01.2020) 

Landesamt für Denkmalpflege – hessen Archäologie (06.12.2019) 

Magistrat der Burgstadt Eppstein (09.12.2019) 

NRM Netzdienste Rhein-Main (22.01.2020) 

Regionalverband Frankfurt Rhein-Main (19.12.2019) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13a BauGB  

Im Rahmen der Beteiligung sind keine Stellungnahmen mit Anregungen und Hinwei-

sen von der Öffentlichkeit eingegangen. 
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Beschlussempfehlung 

 

Satzungsbeschluss 

 

(1) Die in der Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der 

Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 

und § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 BauGB sowie der Behörden und sonstiger Träger 

öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 und 

§ 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 BauGB eingegangenen Stellungnahmen mit Hinweisen 

und Anregungen werden nach ausführlicher Diskussion als Stellungnahmen der 

Gemeinde Niedernhausen und somit als Abwägung i.S.d. § 1 Abs. 7 BauGB be-

schlossen. 

 

(2) Der Bebauungsplan wird gemäß § 10 Abs. 1 BauGB sowie § 9 Abs. 4 BauGB 

i.V.m § 91 Abs. 3 HBO als Satzung beschlossen und die Begründung hierzu ge-

billigt.  

 

(3) Der Bebauungsplan wird gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekanntgemacht 

und in Kraft gesetzt. 
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1. 

 

 

 

 

 

2. 

 

 

 

 

3. 

 

 

 

 

AbwasserVerband Main-Taunus (16.12.2019) 

 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

 

 

Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

 

Zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und als Ergänzung in die 

Begründung übernommen. 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

 

 



Bebauungsplan Nr. 27/2018 „Gewerbegebiet an der L3026“ 4. Änderung Seite 5 

 

 

 

 

 

4. 

 

 

 

 

 

5. 

 

 

 

6. 

 

 

 

 

 

 

7. 

 

 

 

 

8. 

 

 

 

9. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 4.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

 

 

Zu 5.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

Zu 6.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

 

 

 

Zu 7.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

 

Zu 8.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

Zu 9.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und als Ergänzung in die 

Begründung übernommen. 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 
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1. 

 

 

 

 

 

2. 

 

 

 

 

 

3. 

 

Anerkannte Naturschutzverbände – NABU-Gruppe Idstein (20.01.2020) 

 

 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Auf Ebene der Bauleit-

planung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 4 BauGB gilt für Bebauungspläne, die im Beschleunigten 

Verfahren aufgestellt werden, dass zu erwartende Eingriffe als im Sinne § 1a Abs. 3 

Satz 6 BauGB vor der planerischen Entscheidung erfolgt oder zulässig gelten. Inso-

fern entfällt vorliegend die Notwendigkeit der Eingriffskompensation. Da es sich im 

vorliegenden Fall über die Überplanung eines bereits festgesetzten Gewerbegebie-

tes zur Optimierung der Ausnutzbarkeit einer bereits baulich vorgeprägten Fläche 

handelt, die Inanspruchnahme von bisher im Außenbereich befindlichen Flächen 

vermieden und im Bebauungsplan eine entsprechende Grundstückseingrünung 

vorgesehen wird, kann dies nach diesseitiger Einschätzung als zulässig erachtet 

werden. 

 

Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Es wird auf die entsprechende Stellungnahme des Naturpark Rhein-Taunus verwie-

sen. Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

Zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis und als Empfehlungen in die Planun-

terlagen aufgenommen.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 
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1. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Deutsche Telekom Technik GmbH (22.01.2020) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis und zur Beachtung im Rahmen der 

Bauausführung in die Planunterlagen aufgenommen.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 
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Anlage zum Schreiben der Telekom 
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1. 

 

 

 

 

2. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hessen Mobil Wiesbaden (29.01.2020) 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

 

Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis und in die Begründung aufgenom-

men.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 
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Kreisausschuss des Rheingau-Taunus-Kreis, FD: Untere Bauaufsichtsbehörde 

(23.01.2020) 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 
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2. 

 

 

 

3. 

 

 
 

4. 

 

 

 

5. 

 
 

6. 

 
 

7. 

 

 

 

 

 

8. 

 

 

9. 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

Zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

Zu 4.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

Zu 5.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Das Regierungspräsidium Darmstadt wurde ebenfalls am Planverfahren beteiligt. 

Verwiesen wird auf die entsprechende Stellungnahme. Auf Ebene der Bauleitpla-

nung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

Zu 6.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

Zu 7.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

Zu 8.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht zunächst kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

Zu 9.: Die Hinweise werden zur Kenntnis und zur Beachtung im Rahmen der 

Erschließungsplanung und Bauausführung in die Planunterlagen aufgenom-

men.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 
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11. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 10.: Die Hinweise werden zur Kenntnis und zur Beachtung im Rahmen der 

Erschließungsplanung und Bauausführung in die Planunterlagen aufgenom-

men.  

Die Erschließung des Plangebietes ist Bestand. Vorliegend wird eine bereits als 

Gewerbegebiet festgesetzte Fläche überplant und an die heutigen Anforderungen 

ansiedlungsinteressiertes Unternehmen angepasst. Auf Ebene der Bauleitplanung 

besteht daher kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

Zu 11.: Die Hinweise werden zur Kenntnis und zur Beachtung im Rahmen der 

Erschließungsplanung und Bauausführung in die Planunterlagen aufgenom-

men.  

Die Erschließung des Plangebietes ist Bestand. Vorliegend wird eine bereits als 

Gewerbegebiet festgesetzte Fläche überplant und an die heutigen Anforderungen 

ansiedlungsinteressiertes Unternehmen angepasst. Auf Ebene der Bauleitplanung 

besteht daher kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

Zu 12.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Die Baugrenze in der Planzeichnung ist eindeutig mit einer blauen Linie dargestellt 

und vermaßt. In den Bereichen, in denen Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, 

Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen festgesetzt wurden, grenzen diese unmit-

telbar an die Baugrenze an. Die Darstellung ist insofern eindeutig. Aus Sicht der 

Gemeinde Niedernhausen besteht auf Ebene der Bauleitplanung kein weiterer Hand-

lungsbedarf. 
12. 
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14. 

 

 

15. 

 

 

 

16. 

 

 

 

17. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 13.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Die Hinweise sind bereits in den Planunterlagen enthalten. Auf Ebene der Bauleit-

planung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 14.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

Zu 15.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

Zu 16.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

Zu 17.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 
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1. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kreisausschuss des Rheingau-Taunus-Kreis, FD: Untere Wasserbehörde 

(30.01.2020) 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Die Planunterlagen wer-

den ergänzt und konkretisiert zur Beachtung im Rahmen der nachfolgenden 

Erschließungsplanung und Bauausführung. 

Der Bebauungsplan-Entwurf setzt fest, dass gem.§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB fest, dass 

anfallendes und unbelastetes Niederschlagswasser von Stellplätzen, Zu- und Um-

fahrten, Wege-, Hof- und Dachflächen über zentrale Versickerungsanlagen (z.B. 

Rigolen-System) zu versickern ist und alternativ Stellplätze, Zu- und Umfahrten, 

Wege- und Hofflächen in wasserdurchlässiger Bauweise zu befestigen sind, soweit 

dem weder wasserrechtliche noch sonstige öffentlich-rechtliche Belange entgegen-

stehen. Gleichzeitig wird in den Planunterlagen darauf hingewiesen, dass die Ge- 

und Verbote der Schutzgebietsverordnung einzuhalten sind. 

 

Die wasserrechtlichen Bestimmungen und die Vorgaben der Schutzgebietsverord-

nung sind entsprechend im Rahmen der nachfolgenden Objektplanung zu berück-

sichtigen. Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 
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1. 

 

 

 

 

 

 

Naturpark Rhein-Taunus (05.12.2019) 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Die Anmerkungen werden zur Kenntnis genommen. 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 
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3. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Auf Ebene der Bauleit-

planung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

Im vorliegenden Fall handelt es sich um die Überplanung eines bereits festgesetzten 

Gewerbegebietes zur Optimierung der Ausnutzbarkeit einer bereits baulich vorge-

prägten Fläche. Die Bebauungsplanänderung sieht eine entsprechende Grundstück-

seingrünung zum Schutz des Orts- und Landschaftsbildes vor. Eine unverhältnismä-

ßige Bebauung mit breiteren Gebäudefronten und größeren Dachflächen kann nicht 

nachvollzogen werden, da sich die Festsetzungen zum Maß der baulichen Nutzung 

an den Festsetzungen des derzeit rechtskräftigen Bebauungsplans orientieren. 

 

Zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Auf Ebene der Bauleit-

planung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 4 BauGB gilt für Bebauungspläne, die im Beschleunigten 

Verfahren aufgestellt werden, dass zu erwartende Eingriffe als im Sinne § 1a Abs. 3 

Satz 6 BauGB vor der planerischen Entscheidung erfolgt oder zulässig gelten. Inso-

fern entfällt vorliegend die Notwendigkeit der Eingriffskompensation. Da es sich im 

vorliegenden Fall über die Überplanung eines bereits festgesetzten Gewerbegebie-

tes zur Optimierung der Ausnutzbarkeit einer bereits baulich vorgeprägten Fläche 

handelt, die Inanspruchnahme von bisher im Außenbereich befindlichen Flächen 

vermieden und im Bebauungsplan eine entsprechende Grundstückseingrünung 

vorgesehen wird, kann dies nach diesseitiger Einschätzung als zulässig erachtet 

werden. 
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4. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. 

 

 

 

 

 

Zu 4.:  Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in die Bauordnungs-

rechtlichen Gestaltungsvorschriften aufgenommen.  

Dach- und Fassadenbegrünungen sind ausdrücklich zulässig und bleiben von der 

Gestaltungsvorschrift unberührt. Im Rahmen der Bauleitplanung besteht kein weite-

rer Handlungsbedarf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 5.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in die Bauordnungs-

rechtlichen Gestaltungsvorschriften aufgenommen. 

Auf die Möglichkeiten zur Dachbegrünung von Leichtbauhallen mit geringen stati-

schen Reserven wird vorsorglich hingewiesen. Im Rahmen der Bauleitplanung be-

steht kein weiterer Handlungsbedarf. 
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6. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 6.: Die Anregungen werden zur Kenntnis genommen und als Hinweis in die 

Planunterlagen aufgenommen. 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 
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9. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 7.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Die Gemeinde Niedernhausen hält an den bestehenden Festsetzungen fest, welche 

die Dachgestaltung der umgebenden Bebauung aufgreifen und fortführen. Die Nut-

zung von Fotovoltaik bzw. Solarthermie ist ausdrücklich zulässig und bleibt von der 

Gestaltungsvorschrift unberührt. Auf die Möglichkeit zur Errichtung von „Solar Car-

ports“ wird vorsorglich hingewiesen. Im Rahmen der Bauleitplanung besteht kein 

weiterer Handlungsbedarf. 

 

Zu 8.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Die Gemeinde Niedernhausen hält an den bestehenden Festsetzungen zur Dach- 

und Fassadengestaltung fest, welche der umgebenden Bebauung entsprechen und 

fortführen. Im Rahmen der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

Zu 9.: Die Anregungen werden zur Kenntnis genommen und zur Beachtung im 

Rahmen der nachgelagerten Planungsebenen in die Begründung zum Bebau-

ungsplan aufgenommen. 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 
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Zu 10.: Den Anregungen wird entsprochen.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

 

 

 

 

Zu 11.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 
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1. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Regierungspräsidium Darmstadt, Kampfmittelräumdienst (23.01.2020) 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis und zur Beachtung im Rahmen der 

Erschließungsplanung und Bauausführung in die Planunterlagen aufgenom-

men.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 
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Regierungspräsidium Darmstadt (31.01.2020) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

 

Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht an dieser Stelle kein weiterer Handlungsbe-

darf. 

 

 

 

Zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis und zur Beachtung im Rahmen der 

Erschließungsplanung und Bauausführung in die Planunterlagen aufgenom-

men.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 
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Zu 4.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

Zu 5.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht an dieser Stelle kein weiterer Handlungsbe-

darf. 

 

Zu 6.: Die Hinweise werden zur Kenntnis und zur Beachtung im Rahmen der 

Erschließungsplanung und Bauausführung in die Planunterlagen aufgenom-

men.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 
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Zu 7.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht an dieser Stelle kein weiterer Handlungsbe-

darf. 

 

Zu 8.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht an dieser Stelle kein weiterer Handlungsbe-

darf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


